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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Frau Abgeordnete Klara Schedlich (Bündnis 90/Die Grünen)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/ 26 546

vom 30. Juni 2026

über Sand unter den Füßen, Geld unter dem Netz?

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Welche finanziellen Mittel des Landes Berlin wurden für die Vorbereitung, Durchführung oder
Nachbereitung der German Beach Tour in den Jahren 2024 und 2025 jeweils bereitgestellt und welche
Mittel sind hierfür für das Jahr 2026 bereits vorgesehen oder beantragt?

2. Aus welchen Haushaltstiteln oder sonstigen Finanzierungsquellen wurden diese Mittel jeweils
bereitgestellt?

3. Welche Zuwendungsempfänger haben die jeweiligen Mittel erhalten und zu welchem Zweck wurden sie
bewilligt?

4. Welche Sachleistungen oder sonstigen öffentlichen Leistungen des Landes Berlin oder der Berliner
Bezirke wurden für die German Beach Tour in den Jahren 2024, 2025 und – soweit bereits möglich –
2026 jeweils erbracht und welchen finanziellen Gegenwert bewertet der Senat diesen Leistungen bei?

5. Welche Anträge auf finanzielle oder sonstige Unterstützung der German Beach Tour sind für die Jahre
2024, 2025 und 2026 bei Senatsverwaltungen, Bezirksämtern, landeseigenen Unternehmen oder
sonstigen Stellen des Landes Berlin eingegangen und wie wurde über diese jeweils entschieden?

6. Nach welchen Kriterien entscheidet der Senat über eine Förderung der German Beach Tour?
7. Welche Ziele verfolgt der Senat mit einer Förderung der German Beach Tour?
8. Wie bewertet der Senat den wirtschaftlichen, touristischen und sportpolitischen Nutzen der German

Beach Tour für Berlin und auf welche Daten oder Berechnungen stützt sich diese Bewertung?
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Zu 1. – 8.:

Die German Beach Tour ist eine bundesweite Turnierserie mit bis zu acht Stopps sowie dem

nationalen Saisonfinale in Form der Deutschen Meisterschaften. Seit 2022 veranstaltet die

NBO Event GmbH (Rechteinhaber) mit seinem Partnerunternehmen SPONTENT GmbH

diese Veranstaltungsserie.

NBO Event GmbH und SPONTENT GmbH sind zwei eigenständige Unternehmen aus

Düsseldorf, die beide im Bereich Eventmanagement und Sport-Content aktiv sind. NBO

Event GmbH ist ein Eventdienstleister, der sich auf die Planung und Umsetzung von

Veranstaltungen, Events und Promotionen spezialisiert hat und unter anderem die German

Beach Tour veranstaltet. SPONTENT GmbH ist ein Medienunternehmen mit Fokus auf

Sport-Content und produziert unter anderem Inhalte für Streaming-Plattformen wie z. B.

Twitch.

Die German Beach Tour fand 2024 nicht in Berlin statt. Für die Austragungen in den Jahren

2025 und 2026 wurden keine Unterstützungsleistungen vom Veranstalter bzw. Ausrichter

beantragt und demnach auch keine Förderungen durch den Senat bereitgestellt

(Zuwendungen, Sachleistungen oder sonstige öffentliche Leistungen).

Der Senat hat demnach auch keine Kenntnis über den wirtschaftlichen, touristischen und

sportpolitischen Nutzen der German Beach Tour.

Eine Förderung der German Beach Tour wäre auch aufgrund der fehlenden

Fördervoraussetzungen des Veranstalters und des Ausrichters nicht möglich. Gem. § 3

Absatz 1 Sportförderungsgesetz (SportFG) können ausschließlich Sportorganisationen

gefördert werden, die durch das für Sport zuständige Mitglied des Sentas als

förderungswürdig anerkannt sind. Sportorganisationen sind gem. § 2 Absatz 1 SportFG

Vereine, deren Hauptzweck die Durchführung eines selbstorganisierten Sportbetriebes ist

und ihre Verbände.

Berlin, den 07.07.2026

In Vertretung

Christian Hochgrebe

Senatsverwaltung für Inneres und Sport


